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Herren Kreisklasse A Staffel 1

SG Heidelberg-Neuenheim III : TV Brühl II 
Freitag, 13.01.2023, 20:15 Uhr

SG Heidelberg-Neuenheim III stockt Punktekonto gegen TV 
Brühl II auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg der SG Heidelberg-
Neuenheim III im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 1 gegen den TV Brühl II fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die SG
Heidelberg-Neuenheim III, wie auch für den TV Brühl II am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle
Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bergfelder / Gembe überzeugten im Match gegen Zanner /
Teniente, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Görres
/ Holderried, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Röschel / Krämer verloren.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Beim 3:0 gegen Muslu / Certa fanden Lederer / Kohler wiederum von Anfang
an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Martin
Zanner hatte Joseph Görres nur im ersten Satz eine Chance. Die richtige Herangehensweise hatte
Simon Lederer hingegen beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Ortwin Röschel ab dem ersten
Ballwechsel. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Keine Chancen ließ Luca Bergfelder bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Manfred
Krämer. Da gab es nichts zu rütteln. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 46
Punkten endete und mit 24:22 an Bergfelder ging. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Uwe
Holderried daraufhin gegen Eugene Teniente. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Passende spielerische Mittel hatte Tobias Kohler letztlich parat, um
Thomas Certa zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Gembe über die 1:3-Niederlage gegen Ümit Muslu
hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Heidelberg-
Neuenheim III und des TV Brühl II. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Joseph Görres
gegen Ortwin Röschel, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Kaum Chancen ließ indessen Simon Lederer bei seinem Sieg
in drei Sätzen seinem Gegner Martin Zanner. Recht kurzen Prozess machte wenig später Luca
Bergfelder beim 11:8, 11:7, 11:7 mit Eugene Teniente. Der neue Zwischenstand war 8:4. Mit nur
einem Satzverlust ging Uwe Holderried gegen Manfred Krämer durchs Ziel, denn das Spiel endete
mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG Heidelberg-Neuenheim III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTC Schwa-Gold St. Ilgen II am 19.01.2023 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des TV Brühl II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
17.01.2023 gegen die TTG 1947 Walldorf IV erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SG Heidelberg-Neuenheim III
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Doppel: Bergfelder / Gembe 1:0, Görres / Holderried 0:1, Lederer / Kohler 1:0 
Einzel: J. Görres 0:2, S. Lederer 2:0, L. Bergfelder 2:0, U. Holderried 2:0, T. Kohler 1:0, M. Gembe 0:
1 

 TV Brühl II
Doppel: Röschel / Krämer 1:0, Zanner / Teniente 0:1, Muslu / Certa 0:1 
Einzel: O. Röschel 1:1, M. Zanner 1:1, E. Teniente 0:2, M. Krämer 0:2, Ü. Muslu 1:0, T. Certa 0:1


